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Beleuchtung 

Glühlampen erzeugen viel mehr Wärme als Licht und halten 
nur rund 1.000 Stunden. Moderne LED-Lampen können 
hingegen bis zu 50.000 Stunden leuchten und sind trotz der 
höheren Anschaffungskosten über die Jahre eine sehr viel 
preiswertere Alternative.

LED
• LEDs sparen 80 Prozent Strom gegenüber Glühlampen.
• Gibt es mittlerweile in fast allen gängigen Größen und 
 Formen und werden immer günstiger.
• Sind extrem haltbar.
• Liefern angenehmes Licht.
• Defekte LEDs beim Recyclinghof oder im Fachhandel 
 zurückgeben, da sie wertvolle Rohstoffe enthalten.

Energiesparlampen
• Energiesparlampen enthalten eine geringe Menge Queck- 
 silber und müssen beim Recyclinghof oder im Fachhandel  
 zurückgegeben werden. 
• Gehören nicht in den Hausmüll!

Halogen
• Halogenlampen sind nur etwas sparsamer als Glühlampen  
 und verbrauchen deutlich mehr Strom als LEDs.

Sparsam kaufen
• Keine Glühlampen oder Halogenlampen mehr verwenden!
• Energiesparlampen - viel besser LEDs kaufen.
• Lampen der Energieeffizienzklasse A+ oder A++ sparen 
 sehr viel Geld.
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Fernseher und Co. 

Viele Geräte warten ungenutzt auf ihren Einsatz – oft 
stunden-, manchmal auch tagelang. Fernseher oder Musik-
anlagen, die noch auf die Fernbedienung reagieren, sind nicht 
wirklich ausgeschaltet. Oft zeigt ein kleines rotes Lämpchen 
an, dass Strom verbraucht wird.

Einfach (und) gut
• Nicht nur mit der Fernbedienung ausschalten, sondern 
 direkt am Gerät und so Standby vermeiden.
• Schaltbare Steckdosenleisten trennen mehrere Geräte 
 gleichzeitig vom Netz.
• Moderne Geräte behalten beim Ausschalten ihre Program- 
 mierung.

Wenig Aufwand
• Sparmodus einstellen – das ist meist nicht die Voreinstellung!
• Lautsprecher mit eigener Stromversorgung unbedingt an 
 eine Steckdosenleiste anschließen und ausschalten.
• Sleep-Timer aktivieren, damit der Fernseher nicht die 
 ganze Nacht läuft! 

Sparsam kaufen
• Den neuen Fernseher eine Nummer kleiner kaufen als 
 geplant und mindestens mit Effizienzklasse A.
• Fragen Sie den Händler nach Verbrauchswerten im Normal-
 betrieb und im Standby, 
• ebenso bei Set-Top-Boxen für Antenne, Satellit oder Kabel.
• Ein eingebauter Tuner macht eine Set-Top-Box überflüssig.

Heimbüro 

Einfach (und) gut
• Schaltbare Steckdosenleisten nutzen, möglichst mit Über-
 spannungsschutz.
• Router und Modem mit ausschalten – die Flatrate gilt nicht 
 für den Stromverbrauch!
• Ladegeräte für Handy und Co. nicht durchgehend an der 
 Steckdose lassen.
• Auf Bildschirmschoner verzichten.

Wenig Aufwand
• Mit dem Hauptgerät (z.B. Computer) lassen sich alle an-
 deren Zusatzgeräte automatisch an- oder abschalten 
 (Mehrfachsteckdosen mit Master-Slave-Funktion).
• Aktivieren Sie die Energiesparfunktion Ihres Computers 
 wie Standby, Ruhezustand oder „Monitor aus“.
• Bei längeren Pausen/Nachts: Computer aus!

Sparsam kaufen
• Notebooks und Netbooks sind deutlich sparsamer im 
 Verbrauch als der klassische PC.
• Für Schreibarbeiten, Fotobearbeitung oder internetnutzung 
 reichen energieeffiziente, normal ausgestattete Computer  
 vollkommen aus.
• Leistungsfähige Spiele-Computer und Spielkonsolen sind  
 besonders energiehungrig.
• Beim Druckerkauf die Leistungsaufnahme im Standby ver- 
 gleichen, sie sind meist nur in „Bereitschaft“.
• Auf Umweltzeichen achten wie den Blauen Engel oder
 Energy Star.

  

 


